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V.

Die Dreiecke, welche einerseits von den Mittelpunkten des In- und der Ankreise,
andrerseits von den Potenzcentren je dreier dieser Dreiecke gebildet werden.

(Siehe nebenstehendeFigur V. Ausgaben-Repertorium der Zeitschrift für math. und natnrw, Unter¬
richt, XXXV. 1904. Seite 214. 12).

find die Mittelpunkte der Ankreise, I der des In-, 0 der des Umkreises, 1? der
des FenerbachschenKreises,' L der Schiverpunkt des Dreiecks und H sein Höhenschnittpunkt.

und find die Potenzcentra der Kreise um l^z^, I I^^z und
^2 -

0, 0 z 0z und (Z4 sind die Mittelpunkte der Kreise um ^3 k'», k'i ^3 ^4, ^2 ^4 uud

0^ 02 0z und L>4 sind die Mittel;mnkte der Kreise um 1^2 ^3, I^i^z, I ^2 und
^2 ^3'

Dann liegen auf einer Geraden:
N0,, H?2 0-, II ?z 0^ und H?4 0j, ferner

0i ^1, H 02 ^2, ^ ^3 ^z, und II 04!^ ebenso
I L8 ^ ^2 und L ; serner
100^, /V,00i, ^z^^2 und 0 0^;
^1^^, »1^2, ^I^z und ^2 ^3, L ^1 ^z, 0 ^

1^ 0., ?2 ? 0z, ?3 ^ 0z und ?4 ? 0,.
Folgende Dreieckspaare sind ähnlich, haben den Situationspunkt 8 und ihre Seiten ver¬

verhalten sich wie 2:1:
^ ^2 -^3 und ?i ?2 I'z
I und ?4 ?z
I ^ und ?4 ?z
I ^2 ^3 und ?4 ?2 ?3

Der Umkreis des Urdreiecks ist Feuerbachscher Kreis für die links und der Feuerbachfche
Kreis des Urdreiecksist zugleich Feuerbachscher Kreis der rechts stehenden Dreiecke in voriger
Zusammenstellung. Die Eulerschen Geraden dieser Dreieckspaare find natürlich auch parallel und
verhalten sich wie 2:1.

Die Punkte
0z ^2 0i ^,z 0z und

^ I ^3 ^2 0> I^z 0z
bilden parallelfeitigegleichseitige Sechseckemit dem Situationspunkt H.
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